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*Berechnungsgrundlage CO2-Wert = 298 g/kWh; Datenquelle: Datenerhebung 2024 – Bundesmix 2024 (Stand 07.04.2025) Durchschnittswerte Stromversorgung in 
Deutschland. Das Umweltbundesamt ist mit dem Herkunftsnachweisregister (HKNR) dafür zuständig, Herkunftsnachweise (HKNs) für in Deutschland erzeugten 
Strom gemäß Artikel 15 der EU-Richtlinie 2009/28/EG und gemäß Artikel 19 der novellierten Richtlinie 2018/2001 auszustellen, sowie in- und ausländische Her-
kunftsnachweise zu übertragen und zur Stromkennzeichnung zu entwerten. Die Bischoff & Ditze Energy GmbH & Co. KG ist im HKNR aktiv und nutzt anerkannte 
Herkunftsnachweise. Dieses Zertifikat wurde auf Grundlage des RenewablePLUS TÜV-Zertifikats vom 25.06.2025 ausgestellt. Die oben genannten Kriterien werden 
eingehalten, wenn die entsprechenden HKNs verbrauchskonform korrekt im HKNR entwertet sind. Werbeaussagen können in Zukunft Änderungen unterliegen, 
daher kann keine Rechtsgarantie für die getroffenen Werbeaussagen, die weiter in der Zukunft liegen, übernommen werden.

Die oben genannten Nachhaltigkeitskriterien werden jährlich durch den TÜV Rheinland geprüft und  
zertifiziert. Der Strom aus erneuerbaren Energiequellen wird in das europäische Verbundnetz einge-
speist. Die Stromerzeugung wird über Herkunftsnachweise belegt, die im Herkunftsnachweisregister 
des Umweltbundesamtes verbucht werden.

Dieses Zertifikat bestätigt die Herkunft der Elektrizität aus Erneuerbaren Energien im europäischen  
Verbundnetz. Die Herkunft des Stroms ist eindeutig nachvollziehbar und entspricht den Anforderungen 
des Ökostromlabels RenewablePLUS.

100% Ökostrom mit RenewablePLUS
ZERTIFIKATSNR.: 2025 – 720 – 002

Zertifikat

So wird durch diese TÜV-Qualität gemäß RenewablePLUS Kriterienkatalog 1.2 u.a. Folgendes garantiert:

Zertifikat für: 	Stadtwerke Kleve GmbH
Lieferungen im Umfang von: 	 75.000 MWh
CO2-Einsparung in Höhe von:	  22.350 t CO2e*.
Im Zeitraum vom: 	01.01.- 31.12.2025

•	 Investition in neue Anlagen: Die Betreiber/Eigentümer der Produktionskraftwerke fördern den Ausbau 
der Erneuerbaren durch festgelegte Investitionen. Die Höhe der Investitionen im jeweiligen Lieferjahr 
entspricht in Summe mindestens 0,2 ct/kWh. 

• 	 Systemintegration durch Zeitgleichheit: Die HKNs dokumentieren, wann die Stromproduktion er-
folgt ist. RenewablePLUS nimmt diesen Gedanken auf. So muss die Stromproduktion dementspre-
chend zeit- und mengengleich zum Verbrauch auf Monatsbasis bilanziert werden. Es wird somit si-
chergestellt, dass die Stromproduktion orientiert am Verbrauch gleichmäßig über das Jahr verteilt 
stattfindet und nicht „nur“ in wenigen Wochen.

• 	 Nachhaltigkeit: Es wird ein Beitrag zur Förderung nachhaltiger Projekte geleistet. Alle mit der Strom-
gestehung (Bau und Betrieb) verbundenen CO2-Emissionen werden ermittelt und durch registrierte 
Klimaschutzprojekte gemäß dem Qualitätslabel ÖkoPLUS an anderer Stelle eingespart.


